
Kulturprogramm im Kiesel   

Earthquake – Konzerte mit jungen Künstlern: Mirjana Rajič, Klavier
L. v. Beethoven, W. Rihm, A. Damnianovitch, J. Štolcer-Slavenski, M. Tajčević
Die in Belgrad geborene Mirjana Rajič absolvierte ihr Diplom- und Konzertexamen mit Auszeichnung und ist auch bei
Wettbewerben bereits mehrfach ausgezeichnet worden. Sie tritt als Solistin, als Kammermusikpartnerin und in Solo-
Recitals in Europa, den USA und Asien auf. Zu ihren Kammermusikpartnern zählen Pavel Berman, Saschko Gawriloff, 
David Geringas, das Quatuor Ebène. Derzeit hat die junge Pianistin einen Lehrauftrag an der Musikhochschule Dresden.

Rosa oder Ohne in große Träume ausbrechen zu müssen 
Eine Produktion des Jugendclubs 2 in Zusammenarbeit mit Ulrike Freising
Ein älteres Ehepaar ist auf dem Weg in den Urlaub, auf den es keine Lust hat. Ein kaltblütiges Verbrecher-Duo 
transportiert im Auto eine Leiche, um sie verschwinden zu lassen. Ein aufgelöster Manager hat den Bus zu seinem 
wichtigsten Meeting verpasst. An einer Autobahnraststätte kreuzen sich ihre Wege, und eine Fahrzeug-Verwechslung 
hat weit reichende Folgen für alle Beteiligten. Ein komödiantischer Krimi, geschrieben, einstudiert und aufgeführt 
von Jugendlichen ab 16 Jahren.

Wir suchen nicht den Superstar! 
Kostenloser Schnupper-Workshop Theaterspielen mit Josef de Jong (Theaterpädagoge) I ab 13
Begrenzte Teilnehmerzahl I Anmeldung im Kulturbüro unter Tel.: 07541 - 203 3309
Für alle, die Lust haben, Theaterluft zu schnuppern, sich in anderen Rollen auszuprobieren, ihren Ausdruck zu 
stärken, die sich trauen, mit ihrer Stimme zu experimentieren und sich gerne gemeinsam auf der Bühne bewegen. 
Mittels Übungen für Körper, Stimme und Atmung erhaltet Ihr einen Einblick in das Handwerk der Schauspielerei. 
Figuren werden erfunden und kleine Szenen improvisiert. 

Gestatten! – Mark Twain 
Das Abenteuer seines Lebens erzählt und gespielt von Gregor Eckert
Anlässlich des 175. Geburtstags und 100. Todestags von Mark Twain hat sich der Kabarettist und Schauspieler Gregor 
Eckert die zersausten Haare, den charakteristischen Schnauzbart und den augenzwinkernden Scharfsinn des 
berühmten amerikanischen Autors geliehen und nimmt sein Publikum mit auf die Reise durch das abenteuerliche 
Leben des Sam L. Clemens alias Mark Twain. Mit seinen Romanen »Tom Sawyer« und »Huckleberry Finn« hat er 
ein klassisches Amerika-Bild geprägt. Weniger bekannt ist der Entertainer Mark Twain, der als rastloser Wanderer 
in Theatern und Clubs der ganzen Welt auftrat. Mark Twain von einer unbekannten, höchst unterhaltsamen Seite.

Jugendclub 1 
mit Josef de Jong (Theaterpädagoge) I für alle zwischen 13 und 15 Jahren I bis Ende Juni jeweils mittwochs
Begrenzte Teilnehmerzahl I Anmeldung: Kulturbüro 07541 - 203 3309 I Kursgebühr 50 € incl. 2 Theaterbesuche

Grete 
nach Goethes Faust I Theater unterm Dach, Berlin I Schauspiel-Solo
Gretchen, mit Dirndl und blondem Zopf – ein Klischee der wohl bekanntesten Jungfer deutscher Theaterseligkeit. 
Die Regisseurin Anja Gronau und die Schauspielerin Claudia Wiedemer zeichnen Goethes berühmte Frauenfigur 
jenseits der gängigen Bilder als eine heutige Frau im Wechselspiel zwischen Hingabe und Auflehnung, eine junge 
Frau, die aus den gesellschaftlichen Normen ausbricht, dadurch eine Tragödie erlebt und sich schließlich ihren 
Taten stellt. Eine mehrfach ausgezeichnete Inszenierung vom Berliner Theater unterm Dach.

Wir alle für immer zusammen 
von Guus Kuijer I Theater der jungen Welt, Leipzig I ab 11
Verleihung des Veranstalterpreises der ASSITEJ (Internationale Vereinigung des Theaters für Kinder und Jugendliche)
Das Kulturbüro Friedrichshafen hat von der ASSITEJ in diesem Jahr den Veranstalterpreis für sein »umfassendes, 
vielfältiges und qualitätvolles Kinder- und Jugendtheaterprogramm im Kiesel im k42« erhalten! Unmittelbar im
Anschluss an die Preisverleihung kommt das Stück »Wir alle für immer zusammen« von Guus Kuijer in einer Inszenie-
rung des Leipziger Theaters der jungen Welt zur Aufführung. Die hinreißende Vorlage des mehrfach preisgekrönten 
Autors ist eine Geschichte voller Witz, Tempo und überraschender Wendungen, in deren Zentrum die 11-jährige 
Polleke steht, die ihren Weg innerhalb einer chaotischen Patchworkfamilie sucht. 

Auf die Bretter, fertig los! 
Kostenloser Schnupperworkshop Theaterspielen mit Angelika Wagner (Theaterpädagogin)
für alle ab 16 I Begrenzte Teilnehmerzahl I Anmeldung: Kulturbüro 07541 - 203 3309
Auf die Bretter, fertig los! Bühne frei für alle Neugierigen, die sich im Schauspielen versuchen möchten oder sich 
schon mal darin versucht haben und mehr wollen! Mittels Improvisation, Sprache, Stimme, Bewegung, Körper, 
Requisite, Kostüm - Theater ausprobieren!

Ente, Tod und Tulpen
nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Wolf Erlbruch I Theater Couturier & Ikkola, Berlin I ab 5 I 55 Min.
Die Ente und der Tod: Sie gründeln zusammen, machen Steine-Weitwurf und sehen sich gemeinsam Urlaubsfotos an. 
Erst jetzt fällt der Ente auf, dass der Tod auf jedem Foto zu sehen ist. Er war schon immer da, doch sie hatte es 
nicht bemerkt. Ein witziges und verspieltes, behutsames und tröstliches Theaterstück über den Tod, das 2009 zu 
einer der zehn besten Kindertheaterinszenierungen in Deutschland gewählt wurde.

Ente, Tod und Tulpen
nach dem gleichnamigen Bilderbuch von Wolf Erlbruch I Theater Couturier & Ikkola, Berlin I ab 5 I 55 Min.

10	Januar
	 So, 11 Uhr
	 7 €

14	Januar
	 Do, 20 Uhr
	 3 €

17	Januar
	 So, 15 Uhr
	 bis 18 Uhr

18	Januar 		
	 Mo, 20 Uhr
	 4 €

20	Januar
	 Mi, 16.30 Uhr
	 bis 18.30 Uhr

Januar I Februar 2010

21	Januar 		
	 Do, 20 Uhr
	 9 €

26	Januar 		
	 Di, 19 Uhr
	 5 €

27	Januar 		
	 Mi, 10 Uhr
	 5 € (nur noch 	
	 Restkarten)

27	Januar 		
	 Mi, 18 Uhr
	 bis 21 Uhr

29	Januar 		
	 Fr, 10 Uhr
	 3 €

30	Januar
	 Sa, 11 Uhr, 3 €



Alissa Walser 
liest aus »Am Anfang war die Nacht Musik« I Autorenlesung
Wien, 1777. Franz Mesmer ist der wohl berühmteste Arzt seiner Zeit, als man ihm einen scheinbar hoffnungslosen 
Fall überträgt: Er soll das Wunderkind Maria Theresia heilen, eine blinde Pianistin und Sängerin. Und Mesmer hofft, 
durch diesen spektakulären Fall die ersehnte Anerkennung der akademischen Gesellschaften zu erlangen. Alissa 
Walser, ausgezeichnet mit dem Ingeborg-Bachmann-Preis, hat  in ihrer hochmusikalischen Sprache einen Roman 
über Krankheit, Musik und Wissenschaft, über Männer und Frauen, über das Menschsein geschrieben.

Jugendclub 2 
mit Angelika Wagner (Theaterpädagogin) 
für alle ab 16 Jahren I bis Juli jeweils mittwochs 
Begrenzte Teilnehmerzahl I Anmeldung Kulturbüro 07541 - 203 3309 
Kursgebühr 50 € inkl. 2 Theaterbesuche

Ja, ja, der Jodok 
POGOensemble – Tanz
Das mehrfach ausgezeichnete Tanztheater-Stück erzählt von selbst erschaffenen Freunden, die nach Bedarf auf-
geblasen, benutzt oder liegengelassen werden. Thematische und akustische Grundlage ist Peter Bichsels gleich-
namige Erzählung. Bichsels sprachliches Spiel, die Bildlichkeiten des Erzählten, Tempo und Dynamik übertragen 
sich auf die Tanzsprache der drei Akteurinnen. Spannend, frech und sehr unterhaltsam!

Earthquake – Konzerte mit jungen Künstlern: Claire Huangci, Klavier
M. Tokuyama, L. v. Beethoven, A. Ginastera  
Die 19-jährige Claire Huangci begeistert alle, die sie spielen hören. Schon früh als Wunderkind gefeiert und mit 
Auszeichnungen bedacht studiert sie derzeit bei A. Vardi und K.-H. Kämmerling Hannover. Seit ihrem Europadebüt
2007 führt ihre rege Konzerttätigkeit sie in die großen Konzertsäle Europas und Amerikas und zu renommierten 
Festivals. Zuletzt errang die hoch talentierte Pianistin im Oktober 2009 den ersten Preis des Internationalen Chopin-
Wettbewerbs in Darmstadt.

Schilf 
nach dem gleichnamigen Roman von Juli Zeh I Volkstheater München
Juli Zeh entwirft in ihrem Roman das Szenario einer unerhörten Kriminalgeschichte. Virtuos, sinnlich und scharf-
sinnig treibt sie ihre Figuren, den Kommissar mit tödlichem Kopfweh und unorthodoxen Ermittlungsmethoden, zwei 
eng befreundete Physiker und alle, die mit dem Mordfall in Verbindung stehen bis zum grotesken Finale. In einer 
hoch gelobten Adaption fürs Theater ringen fünf Darsteller um Physik, Liebe, Tod und Vergeltung.

Schilf 
nach dem gleichnamigen Roman von Juli Zeh I Volkstheater München

Ursula Krechel 
liest aus »Shanghai fern von wo« I Autorenlesung 
Ursula Krechel, bekannt als Lyrikerin und Essayistin, hat einen 500 Seiten starken Roman über deutsche und jüdische 
Emigranten in Shanghai geschrieben. Sie begleitet ihre Protagonisten von 1938 bis 1948 und stützt sich dabei auf
authentische Briefe und Berichte. Shanghai am Vorabend des Zweiten Weltkriegs. Für 18.000 Juden ist es das letzte 
Schlupfloch, und sie kommen, ohne Visum, mit den erlaubten zehn Reichsmark und voller Hoffnung. Ursula Krechels 
bewegender Roman, der auf langjährigen Recherchen basiert, erzählt von Menschen, die versuchen, das Überleben 
zu lernen.

Peter und der Wolf 
Ein gemaltes Märchen mit Musik von S. Prokofjew
Thalias Kompagnons I ab 4 I 45 Min.
»Vom Kopf bis an den Schwanz, das Tier mal’ ich euch ganz. Vom Bein bis zu den Ohren, noch ist nichts verloren«, 
kommentiert der Maler Joachim Torbahn reimend die Entstehung eines Geschöpfs aus wenigen Pinselstrichen. 
Joachim Torbahn malt und erzählt zu Prokofjews unsterblicher Musik das russische Märchen vom vorwitzigen 
Peter, seinem besorgten Großvater, der vorlauten Ente, der hungrigen Katze, dem mutigen Vogel und dem großen 
grauen Wolf. Ebenso poetisch wie spannend und witzig.

Peter und der Wolf 
Ein gemaltes Märchen mit Musik von S. Prokofjew
Thalias Kompagnons I ab 4 I 45 Min.

Karten für die Veranstaltungen gibt es an der Vorverkaufskasse im Graf-Zeppelin-Haus
Tel.: 07541 / 288 444 I kartenservice.gzh@friedrichshafen.de

Reservierte Karten bis spätestens 15 Min. vor der Veranstaltung an der Abendkasse (Tel.: 07541 - 203 3322) abholen.
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01	Februar
	 Mo, 20 Uhr
	 4 €

06	Februar
	 Sa, 20 Uhr
	 9 €

07	Februar
	 So, 11 Uhr
	 7 €

03	Februar
	 Mi, 19 Uhr
	 bis 21 Uhr

18	Februar
	 Do, 20 Uhr
	 9 €

19	Februar
	 Fr, 20 Uhr, 9 €

22	Februar
	 Mo, 20 Uhr
	 4 €

26	Februar
	 Fr, 10 Uhr
	 3 €

27	Februar
	 Sa, 11 Uhr
	 3 €

Dornröschen
Kinderkino I ab 6 I 81 Min. I 1 €

Vorlesewettbewerb (Kreisentscheid)
6. Klassen I Eintritt frei

Der Koffer der Adele Kurzweil
Autorenlesung mit Manfred Theisen I ab 13 I 60 Min. I Eintritt frei

Herr Bello
Kinderkino I ab 6 I 93 Min. I 1 €

Do	I	 14.1.	 I 	15 Uhr

Fr	 I	 22.1.	 I 	15 Uhr

Di	 I	 23.2.	 I 	11 Uhr

Do	I	 25.2.	 I 	15 Uhr

Veranstaltungen Medienhaus am See  (Tel.: 07541 - 203 3500 I medienhaus@friedrichshafen.de)


